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Edi  to  ri  al
Liebe Leserinnen und Leser,
der 3. Präsident der USA, Thomas Jefferson, hat mal ge -
sagt: „Ich mag die Träume von der Zukunft lieber als die 
ganze Geschichte der Vergangenheit.“ Okay, ich nicht. Ich 
mag die Geschichte der Vergangenheit lieber, weil sie ver-
gleichsweise rational zu erfassen ist, während Zukunft 
immer etwas Spekulatives bleibt. 

Letzteres fasziniert viele Menschen. Zukunftsprognosen, 
Visionen, Zukunftspläne – der Gedanke, dass unbegrenzte 
Möglichkeiten vor uns liegen, und wir Einfluss nehmen 
können auf das Kommende, beflügelt wirtschaftlich wie 
persönlich. Ob es dann allerdings wirklich so kommt, wie 
wir uns das gedacht haben, ist eine Frage von Zufall und 
Wahrscheinlichkeiten, was bedeutet, dass man auch 
ordentlich falsch liegen kann.

Falsch lagen übrigens bislang auch alle, die die letzte 
Zukunft, das Kommen Christi am Ende der Welt termin-
lich festlegen wollten. Warum lutherische Christen sich 
von falschen Endzeiterwartungen grundsätzlich fernhal-
ten sollten, ist ein Aspekt unseres Titelthemas. 

Viel mehr bewegt die meisten Menschen allerdings die 
Frage nach ihrer persönlichen Zukunft. Wobei meistens 
die Frage ist, ob diese Zukunft subjektiv gut oder schlecht 
sein wird. Ich würde sagen, es ist sehr barmherzig, dass 
wir das nicht wissen. Was aber, wenn jemand gar keine 
Erwartungen mehr hat? „Wer für Kommendes nicht mehr 
offen ist, hat mit dem Leben bereits abgeschlossen.“ Das 
hat der österreichische Aphoristiker Ernst Ferstel gesagt. 
Zukunft mutet uns immer Veränderungen zu. Sonst kann 
das Leben auch vorbei sein, bevor es zu Ende ist.

Entgegen unserer Gewohnheit widmet sich auch die Rub-
rik „Gesellschaft“ dem Titelthema. Allerdings wieder unter 
einem ganz anderen Aspekt. Nach menschlichem Ermes-
sen wird sich unsere Gesellschaft und die Technik, die wir 
benutzen, immer schneller verändern. Damit kritisch 
umzugehen, ohne sich von vorneherein allem zu verwei-
gern, ist auch für Christen eine wichtige Aufgabe.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Andrea Grünhagen
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Konzert und Festgottesdienst zur Wiedereinweihung der Kirche in Dreihausen

Grund zur Freude über unsere Kirche
Am Wochenende 6./7. Mai wurde 
nach fast zweieinhalbjähriger Bau-
phase die Wiedereinweihung der Kir-
che in Dreihausen gefeiert. Am Abend 
des 6. Mai fand ein Konzert des Posau-
nenchores und des Chors „Good News“ 
der SELK-Gemeinde in Dreihausen 
statt. 38 Musiker hatten sich – zum 
Teil neben den intensiven Renovie-
rungsarbeiten – auf das Konzert vor-
bereitet, und die Arbeit ließ sich hören. 
Obwohl Moderatorin Heike Hämer mit 
ihrer charmanten Art versucht hatte, 
dem Publikum eine Applausordnung 
vorzugeben, konnten sich die Zuhö-
rer vor Begeisterung nicht zurückhal-
ten und spendeten fleißig Beifall.
Eröffnet wurde das Konzert vom Po -
saunenchor unter der Leitung von 
Christian Heicke. Wer glaubte, er sei 
zu einem Kirchenkonzert gegangen 
und höre auch nur Kirchenmusik, der 
hatte sich geirrt. Der Posaunenchor, 
zusammen mit einer Combo aus 
Schlagzeug, Keyboard und Bass, hatte 
Musik aus aller Welt im Gepäck. Die 
Beatles waren genauso vertreten wie 
karibische Klänge oder herzerwei-
chende schwedische Musik sowie bei 
der Zugabe die Comedian Harmonists.
Im Wechsel mit dem Posaunenchor 
brachte der Chor „Good News“ unter 
der Leitung von Jochen Happel die 
geistliche Musik dar. Dieses Kontrast-
programm war es, was den Abend so 
kurzweilig sein ließ. Die Mischung aus 
englischer, überwiegend aber deut-
scher Chormusik war sicher eine Freu-
 de für das ältere Publikum. Die Jünge-
ren, mitgerissen von den Gospel-Klän-
gen, wippten und klatschten eifrig zur 
Musik und wären das eine oder andere 
Mal am liebsten von ihren Plätzen auf-
gestanden, um mitzuswingen. Die 
ohnehin schon fulminanten Klänge 
wurden von einer Begleitband mit 
Keyboard, Gitarre und Cajon unter-
stützt.
So beschwingt, nahmen viele Kon-
zertbesucher die Einladung an, im An -
schluss zu bleiben und das Konzert 
mit Knabbereien, kühlen Getränken 
und schönen Gesprächen in und um 
die Kirche ausklingen zu lassen. Die 

spürbare Freude am Gesang und der 
Musik bewirkte, dass Musiker und 
Gäste gemeinsam bei recht lauen 
Temperaturen auf dem Pfarrhof  
bis in die Nacht hinein Lieder an -
stimmten.
Am darauffolgenden Sonntag fand in 
voll besetzter Kirche ein prächtiger 
Festgottesdienst statt. Viele Würden-
träger von nah und fern waren 
erschienen, um die offizielle Wieder-
einweihung gemeinsam mit den Glie-
dern der SELK-Gemeinde zu feiern. 
Das musikalische Rahmenprogramm 
wur  de äußerst festlich vom Posau-
nenchor und „Good News“ sowie 
Jochen Happel an der Orgel gestal-
tet. Eine eigens für die Wiedereinwei-
hung von Finn-Ole Steffen kompo-
nierte „Dreihäuser Intrade“, intoniert 
durch den Posaunenchor, eröffnete 
und beendete den Gottesdienst. 
Selbst die Jungbläser trugen mit einer 
Jungbläserintrade erfrischend ihren 
Teil zur Gestaltung des Gottesdiens-

tes bei. Pfarrer Manfred Holst führte 
liturgisch durch den Gottesdienst, 
und Pfarrer Jörg Ackermann reiste 
aus Scharnebeck in seine alte 
Gemeinde, um die Wiedereinweihung 
der Kirche mit einer sowohl klarsich-
tigen wie auch humorvollen Predigt 
zu würdigen. 
Dabei machte er deutlich, dass es für 
Gott keiner besonderen Rahmenbedin-
gungen bedürfe, um uns nah zu sein, 
dass es aber für uns Menschen eine 
Hilfe sei, besondere, heilige Orte auf-
suchen zu können, um einen Gottes-
dienst zu feiern und Gottes Barmher-
zigkeit zu spüren. Und ein solcher Ort 
sei diese herrlich neu renovierte Kirche. 
Als offizieller Abschluss der Bauarbei-
ten erfolgte nach dem Gottesdienst 
die Übergabe des Schlüssels für die 
Kirche durch den Architekten und bis 
dato Hausherren Richard Fischer an 
den Pfarrer und nun wieder offiziellen 
Hausherren Pfarrer André Stolper. In 
den zahlreichen Dankesreden wurde 
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Neues aus der SELK

Über 200 Teilnehmende in Halle (Saale)

„corpus christi“ erstmals  
in Deutschland
Vom 17. bis 21. Juli fand zum ins-
gesamt 9. Mal die internationale 
lutherische Jugendkonferenz „Cor-
pus Christi“ statt, anlässlich des 
500-jährigen Reformationsjubilä-
ums zum ersten Mal in Deutsch-
land. Über 200 Teilnehmer – dar-
unter die größte Gruppe mit etwa 
60 jungen Erwachsenen aus der 
SELK – trafen sich für 5 Tage in Halle 
an der Saale unter der Überschrift: 

„Christ alone“.
Inhaltlich war wieder einmal viel 
geboten: In den Plenumsveranstal-
tungen entfaltete Hauptreferent 
Pfarrer Dr. Esko Murto, Dozent am 
Concordia Lutheran Theological 
Seminary der kanadischen Schwes-
terkirche der SELK in St. Catherines, 

Kanada, das Thema in den drei Teil-
abschnitten: „Christus als Lehrer und 
Ausleger der Schrift“, „Christus als das 
Opferlamm“ und „Christus als Rich-
ter und König“. Zudem konnten die 
Teilnehmer eine der „In-depth sessi-
ons“ wählen, in der das Hauptthema 
von einem der drei anderen Soli – Sola 
fide, Sola gratia, Sola scriptura – aus 
vertieft wurde. In work shopartigen 
Seminaren, die auch von Mitgliedern 
aus dem Bereich der SELK angeboten 
wurden, wurde das Hauptthema dann 
noch einmal von verschie densten Per-
spektiven aus beleuchtet: So bot zum 
Beispiel Elisabeth Murto, geborene 
Rehr, ein Seminar zum Thema „In 
Christus als Mann und Frau leben“ an, 
und Sprengelkantor Georg Mogwitz 



die Arbeit aller an der Renovierung 
beteiligten Amtsträger, Koordinato-
ren und Handwerker noch einmal ein-
drücklich vor Augen geführt und 
gewürdigt. Dabei wurde erneut deut-
lich, wie viel Grund zur Freude wir über 
unsere Kirche haben, sowohl über das 
frisch und herrlich renovierte Gottes-
haus als auch über die vielen, über 
Jahre in verschiedensten Bereichen 
aktiven Mitglieder, die den Wiederein-
weihungsgottesdienst durch ihre 
unermüdliche Arbeit überhaupt erst 
ermöglicht haben. Anschließend 
wurde bei trockenem Wetter, ange-
nehmen Temperaturen und einem 
herrlichen Buffet gemeinsam mit allen 
Gästen bis in den Nachmittag gefei-
ert. Während man sich draußen bei 
Getränken, Salaten, Ge  grilltem und 
Kuchen stärken konnte, bestand in der 
Kirche noch einmal die Möglichkeit, 
bei einer eindrücklichen Fotopräsen-
tation die verschiedenen Stadien der 
Kirchrenovierung nachzuvollziehen.
Wir danken allen am Gottesdienst Be -
teiligten dafür, dass sie die offizielle 
Wiedereinweihung zu einem so gelun-
genen Fest haben werden lassen!
 gekürzt nach Verena Rein und Mirjam Wege
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referierte zum Thema „Christus – ver-
borgen in Bachs Musik“. 
Neben den thematischen Einheiten 
war auch für ein reichhaltiges geist-
liches Angebot gesorgt: Neben zwei 
Abendmahlsgottesdiensten gemein-
sam mit der St.-Maria-Magdalena-
Gemeinde der SELK am Dienstag und 
am Freitag gab es zahlreiche Andach-
ten nach Form der Tagzeitengebete 
sowie mehrfach die Möglichkeit zur 
Einzelbeichte. 
Ein Freizeitprogramm mit unter ande-
rem einer Stadtführung, sportlichen 
Aktivitäten und dem traditionellen 
Feast am letzten Abend, bei dem sich 
die Teilnehmer an gesanglichen und 
hu  moristischen Beiträgen sowie am 
ge  meinsamen Einstudieren von Volks-
tänzen erfreuen konnten, rundete die 
Konferenz ab.
Corpus Christi entstand 2009 in Skan-
dinavien als Initiative zur kirchlichen 
und biblischen Erneuerung unter 
Jugendlichen in Europa in Anlehnung 

an die Jugendveranstaltung „Higher 
Things“ der Lutherischen Kirche-Mis-
souri Synode, der US-amerikanischen 
Schwesterkirche der SELK. „Higher 

Things“ war vor der Gründung von „Cor-
pus Christi“ von einigen Jugendlichen 
aus Schweden und Finnland mehrfach 
besucht worden. Niklas Brandt
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• 12. und 14. September: Hessen-
Nord: Pfarrkonvent in Zeil (Main)

• 13. September: Niedersachsen-Süd: 
Pfarrkonvent in Rodenberg

• 13. September: Vorstand des „Hu -
ma nitäre Hilfe Osteuropa e. V.“ in 
Hannover

• 15. bis 17. September: Jugendfrei-
zeit „Ballade“ in Velten

• 16. September: Berlin-Brandenburg: 
Lektorenschulung in Berlin-Wil-
mersdorf

• 16. September: Lutherische Theo-
logische Hochschule: Freundeskreis 
in Hermannsburg

• 17. September: Lausitz: Bläserfest 
in Klitten

• 18. bis 20. September: SELK: Litur-
gische Kommission in München

• 22. bis 24. September: SELK: Kir-
chenbezirksbeauftragte für Kinder-
gottesdienst in Kassel

• 22. bis 24. September: Niedersach-
sen-Ost: BJT in Gistenbeck

• 23. September: Berlin-Branden-
burg: Organistentag mit Orgel-
exkursion 
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terminkalender
september 2017 (in Auswahl)
• 3. September: Niedersachsen-Ost: 

Sängerfest in Hamburg
• 7. September: SELK: Kirchenlei-

tung und LKM-Missionsleitung in 
Bleckmar

• 7. und 8. September: SELK: Kirchen-
leitung in Hannover

• 8. bis 10. September: SELK: Geist-
liche Oase im Jugendhaus in Hom-
berg (Efze)

• 8. bis 10. September: Region Ost: 
Ostinato in Jena

• 8. bis 10. September: Niedersach-
sen-Ost: JuMiG in Neumünster

• 9. September: SELK: Reformations-
musical „Der Hammer“ in Dresden

• 9. September: Berlin-Brandenburg: 
Frauenfrühstück in Berlin-Wedding

• 10. September: Sangerhausen: Glo-
ckenweihe in der Marienkirche

• 11. und 12. September: SELK: Theo-
logische Kommission in Oberursel

• 12. September: Lausitz: Pfarrkon-
vent in Klitten

• 12. bis 13. September: Berlin-Bran-
denburg: Pfarrkonvent in Berlin-Mitte
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• 24. September: Niedersachsen-Süd: 
Sängerfest in Lemgo

• 26. und 27. September: Süddeutsch-
land: Pfarrkonvent in Karlsruhe

• 28. bis 30. September: TFS: Block-
seminar in Oberursel

• 30. September bis 3. Oktober: SELK: 
Jugendfestival in Northeim

Vorschau
• 6. bis 10. November: SELK: Allge-

meiner Pfarrkonvent in Rehe (Wes-
terwald)

Vorschau 2018
• 19. bis 21. April: SELK: Sonder-Kir-

chensynode zur Bischofswahl in 
Stadthagen

• 25. bis 27. Mai: SELK: 9. Lutheri-
scher Kirchentag in Erfurt

• 24. Juni: Lutherische Theologische 
Hochschule in Oberursel: Hoch-
schul fest zum 70-jährigen Be  ste-
hen

Weitere Termine finden Sie im Internet unter 
www.selk.de/termine
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Die Veranstaltung ist am Samstag,  
dem 16. September, um 13.00 Uhr  

vor dem Reichstag in Berlin, es folgen ein 
Schweigemarsch und ein ökumenischer 

Abschlussgottesdienst!

Marsch für das Leben
Die Schwächsten schützen –  

Selektion und Abtreibung beenden
16. September 2017 · Berlin

Ihr Werbeträger: die „Lutherische Kirche“ Kirchenblatt der Selbständigen  
Evangelisch-Lutherischen Kirche

Zu GAst iN Der  
ALteN LAteiNschuLe

Die Internationale Lutherische Witten-
berg-Gesellschaft, in der die Lutherische 
Kirche-Missouri Synode und die Selb-
ständige Evangelisch-Lutherische Kir-
che zusammenarbeiten, betreibt in 
Wittenberg das inter nationale Studien- 
und Begegnungszentrum „Alte Latein-
schule“, das als Gruppenunterkunft 
genutzt werden kann. 

Auskünfte und Buchungen erfolgen 
über das Colleg Witten berg:  

E-Mail: info@collegwittenberg.de,  
Telefon: (0 34 91) 50 79 50

Stiftung zur Sicherung  
der Versorgung kirchlicher  
Mitarbeiter der SELK

Evangelische Kreditgenossenschaft eG,
Filiale Hannover, 

Konto: 0 619 400, BLZ: 520 604 10 
IBAN DE08 5206 0410 0000 6194 00, 

BIC GENODEF1EK1

Zusagen halten |  
Versorgung sichern

 Neu  vom Amt für  
Gemeindedienst:

OrGAN-
sPeNDe 
Ja oder Nein?
Faltblatt  
farbig und bebildert, 
Format DIN lang,  
Stückpreis: 20 Cent.

Faltblatt zur persönlichen Information,  
zur Weitergabe oder auch als Grundlage 
für Gespräche in Gemeindekreisen.
Bezug:  
seLK | Amt für Gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 
Telefax: (05 11) 55 15 88, 
E-Mail: afg@afg-selk.de

Bitte vormerken: 
16. Februar 2018

Dies AcADemicus 
mit Abschiedsvorlesung 

von Prof. Dr. Werner Klän

Info: (0 61 71) 91 27-0 | 
verwaltung@lthh-oberursel.de

Lutherische Theologische  
Hochschule Oberursel

Das Amt für Gemeindedienst (AfG)  
der SELK im Internet:

www.afg-selk.de
Infos – Impulse – Ideen  
für die Gemeindearbeit

H 1381
Postvertriebsstück, DPAG 
Entgelt bezahlt 
MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg

LUTHE  RI  SCHE
STUN  DE

Post  fach 1162, D-27363 Sot  trum 
Telefax: (0 42 64) 24 37  
E-Mail: info@lutherische stunde.de 
www.lutherischestunde.de

... täglich über 
INTERNET, TELEFON und RADIO
im INTERNET: JEDERZEIT hörbar („on demand“) 
auf www.lutherischestunde.de

19.55 bis 20.00 Uhr im deutschsprachigen Pro-
gramm von „Radio HCJB Stimme der Anden“ 
für Europa (www.hcjb.de),

zu empfangen:
– über INTERNET: www.digital-webstream.de/

stream/39825.m3u
– per TELEFON unter der Ruf-Nr.  

(09 31) 6 63 99 13 26  
(Phonecast zum Festnetztarif)

– Smartphone-App: https://play.google.com/
store/apps/details?id=sw.radio

– im RADIO auf Kurzwelle 3 995 kHz (75-m-Band)

Zusätzlich jeden MITTWOCH 19.25 bis 19.30 Uhr 
auf RTL Radio (Radio Luxemburg):
– über INTERNET-Livestream  

auf www.rtl1440.com
– im RADIO auf Mittelwelle 1 440 kHz

P.S.: Aktuelle Audio-Kurzspots auf www.
lutherischestunde.de (auf der Startseite sowie 
weitere im Audioarchiv unter „Aber Hallo“)!

Sonntags und montags: jeweils 
Betrachtungen zum Wochenspruch!
Dienstag, 28. Mai, bis Samstag, 1. Juni:
Das Einmaleins mal anders
Dienstag, 4., bis Samstag, 8. Juni:
Seien Sie gespannt, was kommt ...
Dienstag, 11., bis Samstag, 15. Juni:
Gott – nicht beweisbar oder 
doch? (zum Monatsspruch)
Dienstag, 18., bis Samstag, 22. Juni:
Heimat
Dienstag, 25., bis Samstag, 29. Juni:
Die richtige Einstellung ...

Sehr schöne Wohnung  
im ehemaligen Pfarrhaus frei! 

Ca. 140 qm: 7 Zimmer, Küche, Bad, 
außerdem Keller, große Terrasse und großer 
Garten (Garage auf Anfrage möglich). Sehr 

gute Anbindung an Kindergarten und Schule, 
Einkaufen in der Nähe. Bremerhaven-

Leherheide. Gerne Kinder und Anbindung 
an die Gemeinde! 

Infos: E-Mail: bremerhaven@selk.de, 
Telefon: (04 71) 6 27 47.

Für unser gesamtkirchliches Netzwerk 
ehrenamtlicher Mitarbeiter suchen wir:
Ortskräfte für Arbeitssicherheit
Sie sind Fachkraft für Arbeitssicherheit 
oder haben Interesse, sich zur Ortskraft 
für Arbeitssicherheit ausbilden zu las-
sen? Sie sind bereit, sich ehrenamtlich 
für einen begrenzten regionalen Bereich 
in den Aufgabenbereich der Arbeits-
sicherheit einbinden zu lassen? 

Dann melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro der SELK,  

Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, 
Telefon: (05 11) 55 78 08,  

E-Mail: selk@selk.de

Das Amt für Gemeindedienst (AfG)  
der SELK im Internet:

www.afg-selk.de
Infos – Impulse – Ideen  
für die Gemeindearbeit

Bausteinsammlung 2012Bausteinsammlung 2013
zur Unterstützung von Sanierungs
maßnahmen am Missionshaus der 
Lutherischen Kirchenmission in Bleckmar
Postbank Hannover 
Konto: 11 93 30 305 | BLZ: 250 100 30

www.bausteinsammlung.de
Selbständige EvangelischLutherische Kirche (SELK)

@@@ Mehr als 1000 Abonnenten!
Der elektronische Nachrichtendienst 
selk_news informiert  
nahezu täglich aktuell über  
neueste Ereignisse: aus dem Leben  
der SELK; aus dem Weltluthertum; aus  
Mission und Diakonie; aus Jugend und Internet

Der EMailInfoDienst wird kostenlos angeboten 
und kann über www.selk.de  
(dort: Newsletter) bezogen werden. @@@ 
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Aufbruch 
Mission und 
Diakonie 
Herausgegeben von der 
Kirchenleitung der SELK
ISSN: 21916519

Stückpreis: 1,25 L.

Bezug über: Kirchenbüro der SELK, 
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  
Telefax: (05 11) 55 15 88, EMail: selk@selk.de

Vom Amt für 
Gemeindedienst:

Luftballons
mit SELK-Signet
und Webadresse
Pro 25 Stück (bunt 

gemischt): 5 Euro.

Bezug: SELK | Amt für 
Gemeindedienst,  

Postfach 69 04 07,  
30613 Hannover,  
EMail: selk@selk.de, 
Internet: www.afgselk.de

KIRCHE INFORM
Band 3
Gruppen und Kreise  
in der Gemeinde 
Anregungen für  
ihre Leitung und 
Begleitung aus dem  
Theologischen Fern-
kurs der SELK (TFS)
84 Seiten, 4,50 l

außerdem erhältlich:
Band 1: Helge Dittmer: 
KINDERBIBELWOCHEN 

ALS MISSIONARISCHE CHANCEN FÜR DIE 
GEMEINDE, 50 Seiten, 4,– l
Band 2: Ullrich Volkmar:  
EinäSchErung und urnEnBEiSEtZung,  
24 Seiten, 3,– l
Band 4: Peter Wroblewski:  
ARBEITSHILFE GRUNDKURS  
(BESUCHSDIENST/STERBEBEGLEITUNG),  
196 Seiten, 6,– l

Bestellungen an:  
SELK, Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  

Telefax: (05 11) 55 15 88, EMail: selk@selk.de

 NEU  vom Amt für 
Gemeindedienst:

Die Beichte
Vergebung der Sünden
Faltblatt farbig,  
4 Seiten,  
Format DIN lang,  
Stückpreis: 20 Cent.

Information |  
Erinnerung | Gesprächs-
grundlage ...

Bezug:  
SELK | Amt für  
Gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07,  
30613 Hannover,  
EMail: selk@selk.de
Web: www.afgselk.de
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Lutherisches 
ehe- und  
trauverständnis 
Herausgegeben von der
Theologischen Kommission 
der SELK
20 Seiten | 1,25 Euro

Bezug: Kirchenbüro der seLK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover | 
Telefax: (05 11) 55 15 88 | E-Mail: selk@selk.de


